
. N Ki>. Mittwoch am 23.3Närz l859

Die „L^ibachcr Zeitung" erscheint, mit AuSncchme

der Soin,- und Feiertage, täglich, und lostet sammt

dc» Äc i l a .M i», C o m p t o i r g a n z j ä h r i g 1t ff.,

h e» I b j ä l> r i g .', fl. 5« l r . , »lit K r e u z b a n d im Comp-

toir g a n z j . 12 fl,, h a l l ' , , ttfl, Für die Zustellung

iu's HauS sind h a l b j , 50 kr. mehr zu entrichten. M i t

der Post p o r t o f r e i g a n z j . . unter Kreuzband und

gedruckter Adresse l5 fi,. h a l b j . 7 fi. 5<» lr.

I l , s e r t i o n s g e b n h r für eiue Garmonb-Tpalten

zcile oder den N.i>i»> dcrftlbc», ist fi,r lmaliqe <5in

sch.,lt»»g l» kr., für 2„uil!ge « kr,, für 3mc,lia.c 10 l r

u. s. w. Zu dirse» Gebühren ist »och der Iuscrt ious

slämpel per 3ft kr. für eine jedesmalige Einschaltung

hinzu zu rechnen. Inserate bis 10 I r i l c n loste» 1 N

i>0 kr. für 3 M a l , 1 fl. 4U kr. sür 2 M a l >,„d «0 l r

für 1 Ma l (mit Inbegriff drS Instrtionsjiämpels.)

Cmbacher Se itung.
Amtlicher Theil.

W e r Minister des Innern hat den Finanz'Pw-
knraturs. Adjunkten Dr. Eouard Ritter " " ' / p " / /
l e w s k y und den Bezirksvorsteder Nomau B l a u t y
zu StauhaUcrci. Sekretären im ^cmberger Vc,wa>.
tuugsgtbirte eruauut.

K u n d m a c h n n a der M i n i s t e r i e n des Aeußcrn ,

der F inanzen u n d des H a n d e l s v o m 'U lm

M ä r z 1 « ! " '
gillig für alle Kronländer,

betreffend die Anfhebung des Zollein.gungs ° Vc^ ln"
ges mit Modeua vom l.^. Oktober 1 « . " .

I n Folge Einverständnisses ^ischeu ^ kai.erl.ch
österreichischen und der berzogl,ch " ' ^ " ^ , ^ .
gie.ung wurde der zwischen " e " " ' ^ ' ^ e > . » ^ e
siebende Z o l l . . u g » n g . - V ^ a g ^ m ^ ^ ^

N.Mt I . , « l l 2 . Nr. »'!' u.d 7 0 , ^-, .N) " n e ^ ^ )
t « t t n . zu drncn der bevzogl'ch modcnestichen Rege^
rung der Veitr i t t , qemäsi der Art. >>> " " ^ ^ ^ ' ^
dieser Verträge, vott'ehalte.i ist. Hlernber wi.d e,ne
wcitcrc ^undm^chnnq erfolgen. ^ ,,
Glaf V u o l . S c h < i » c u s t e i u ' " . !.'. <"cn,ci -

V r u ck >t>. 1». Nilter v. T l ) qssc u d n r g '». >'.

Hlule wkd m.s^^ l 'eu und uerseudet: da^andcS.
NeqicruuM'latt für das H c r z ^ g l l ' u m . ^ a l u ,
Erster TYcl l , XV. Stück. Xl . I. ihr^an^ >t»-'.

I n h n l t ü - U c l , e r s i c l ) t :

Nr. 77. Vrrmdnung der k k Mmistcric» des ^n>
"c rn , der F,»m,zcu. dcil' Handels uuo der t. r.

^Ml l i ta r .Zcu l ra l .Ämlz ic i Sciuer Majestät vom ' 4 .

Februar 18!l!). über dic VeschräuklMg der Ausfuhr
vox Mdulthiereu und der Durchführ v?u Pferden

uud ?.^anl!l)iercn.
l!.

Nr. ?«. Iuh.ilt^.in^iqc dc^ unlcr Nr. : l ^ dcö
Reichs. Geseft.VIatte'^ vom Jahre 1«li!> cuthallc»
ueu Erlasses.

'̂aikach den 2^, Mävz 1«!i9.
Vom l. ?. NcdaNions'Vurcau des Lnndeö'Nc^eruugs'

Vlnttes für Kraiu.

Nichtamtlicher Theil.
Korrespondenz.

G r a z . 20. März.

x/ Die Nachricht vou dem Eisenl'.ilmunf.'lle l'ei
Mitteruooif l»U m unserer i.'^uc'.öylNlpislad! uüg'meiu
die i im iBo Tl, l i l». iymr sür d,c <ii„,en Vcnmglneklen
vr.̂ e »icniachl. uno unanfglfordert wurden gleich am
Mtcu Tage m,ch VcÜNüitmachu»^ deö Orci^uisseS für
die Vcschädigiru uon mehreren Sc ten milc>c SplUdeu
in dem hiesigen Z l i t n n ^ Comptoir >i,cdergel.gt. W i .

^dic ^^ndcözeiluu^ uach Nügczogcucli (5rll!Ndis,!ing!'l!
ll)rvichtet, werden 7 — 8 der Vnwundeleu mit Heuti-
gem schon in »en Stand der RetonvaleSzenz lrclrn.
u»d liegt vou den ^ — !> Schwcrvcrivnndclen nur
Ein Manu lebensgefährlich d^nnicier, den nian jedoch
euch iwch dem ^rl'eu zn «rlilillen hofft. Die Gemeinde
Ml l t t rud l ' l f wl l l>ci oieftn, ded.iucrnöweriyci, Unfälle
den Vcrwundelen lN>f d<iv Meiischcnfrenndlichstc l>ci-
gcstnndcn yahcn.

Unser schr thätlgc Mnsifvcrein. der uns l'ishcr
mcistcnlhcil^ Gedicgeucs von älteren Meisttln gcl.>r,icht,
wofür wir iym jldenfalis zu Daicke ucrpflichltt sind.
wi l l unü in dieser ^^slenzctt anch rtwl>ü Hervorrci'
gcndeö auü d«r Neuzeit dielen, u. z jol! am 26.
0. M. , als am Festläge Mar ia Verkündigung, die
ElMrc-.Szene llnd daS erste M a l e zn Richard Wag-
ner's „^oycngriu" mü velstarltc,» Orchester und d^n
bestcu Gesaugollästen unfer.r Haliplsladt uus vo»gc>

>fül>rt werden, und wir werden so eine» Vmgcschmack

von diesem großartigen Tonwcrke bekommen, dessen
gänzliche Mffü l ' rnug anf dem ständischen Theater mit
glänzender AnSstattnng uns für die nächste Zeit in
Aussicht gestellt ist. Der in Veuedig weilende Com-
positcur hat dein Mnsttuereine mit der größten Be>
reitwilligkeit die Ei»wilUqnug zur Aufführung dieses
Bruchstückes der Op»r gegcl'eu. — Unsere schähens-
werthe Darstellerin naiver Charaltere, F r l . Prrßl 'urg,
ist vom Ma i d. I . für das k. k. Hofburgtheatrr iu
Wien cngagirt worden, welchen Weg im voiigen Iah r r
anch idrc Vorgängerin D»lia, und rkenso vor weui>
geu fahren die Vanini gemacht. — Vis zmn gestrigen
Tage" sind für die Schillerstifinna im Comptoir der
«Grazer Zeitung" 200 ft, 74 kr. eingegangen.

Oesterreich.
T r i e f t 18. März. Dem im Verlage der lite.

r^ isch-ar lMchru Adlheilmig ocs österrclchischc» Noyd
cl'en erschienenen ^'».mui.» m<>il!!<>,!^ für 185!), daS
sich wie'seine Vorgänger, onrch VolNlandigreit uno
^»ulllässigleil auszeichnet »nd längst ein ^ ld insni l i
für die >tanf!entc nnd Rhcder in unseren 5tüstcn,tädlc>,
gfworden i i l . enlnehmen w i r . daß sich die Zahl der
östcn,ichlsä!en Handels' Segelschiffe, welche sich zn

l langen (lrau>?allannschln) g^ynrn clgncn. für l k ü «
laus 602 >nit 248.032 Tonnen (gegen 078 und

2i'»l,671 T . in 18i!7) l.'e!lcf. Groöe C a l l a g e rr>
tiiebcn !8.^« bis zur Straße von ( M r a l i a r 19!i Sch.
mil 27.2^ l ! T . (gegcn 202 Sch. mit 28 . l4 : l T . >n
l8.'>7), nnd im ganzen adrial,schc» Meere 2 l 4 Sch.
nut 1l..^70 T . (grgüi 203 Sch. mit 14,4U7 T. im
Ialnc voihlr). 'Aü dcr rjcliien l5xl,»olagc nahmcn
Theil au ölt»!, östcrr. Küsten 1Ktt:j Sch. " ' i t 37..^1l
T . (gegcn ^lli2l) Sch. lu>t 3^i.72^i T . in 1U'^7) uno
innerynl!.' eines hestimmle» Vlzirkes UU0 Sch. mit
420 l T . (gcgcu 70« Sch, mit 45>7U T . in 18K7).
Mcherfahr;rngc gal.» cs 2207 mit einer Tragiäyig.
kcit von !1«0« T . (gegen 28!i0 Sch. mit ! '029 T .
>„ 1«.';?) Rcchml ,l,an noch die Barken uno klei-
nen 6'hlzrngc hinzn. so bcirägt dic Gcsan.mtzahl
alttr Segclschlffe < ) 4 ^ mit 3«. .477 T . Die Zahl

Feuilleton.

5 Anton Alois Wolf,
Fürstbischof vo» 5..,itmch.

^ ' ' ^ ^ ^ ^ ^ M l,atte mu Tage seines fünfzigjäh^
'' ' , Poster-Jubi läums in der ^rnh in fe.ner Hans.

l n eme.n Dio;esan-Aln,nnu^ an dem uäml'chc» Altare
^ ^icstslwe.hc t h e i l t , hei wachem er dieselbe vor
n Nzig ^ahre» vi>n dem damaligen Fürstl'ischofe Mi^
")"el ^e.herru v. Vrigido rbexfalls gan; allein em^
VN >'g,c,> l , ^ , ^ ^ ^ ^,^^^ . ^ ^ ^ , ^ i , 6 durch e>n

üoi'i ". ^ ' " ^ f " > " ' " c „ "nd niildthäligeu Siunes ,;u
b e ^ ' ? ^ " ' "er'ügte der ^ürsl für die rbeu im Vai.e
e i ? . , ^ ' ^ ^"stadt-Pfarvkirche zn Tyr»au in ^aib.eh
miM ^ " ^ vl)n 1000 fi . der Wmcnmstitnts'Kom-
«, " ' zur Verlhcilung nnttr die Armen ^00 ft., der

100 ft. uud dlu barmher-
' " " ' Echwestrrn ebeusalls 100 ft.
i n " ' " »ächstfolgsilden Sonntage, den >7, Dczcmbn'

° ' ' ^ fand dic Fcier der Sclnndiz des Fürstbischofes
^ dcr sssllish grschmücklen Domkirchc in ^'ail'ach
" " " ' welcher sämmtliche Z iv i l ' und Mi l i lä ranwr i lä t tn

hciwohntcn, »>nd woran die ge,ammlc Ae^lkeulna,.
das sch "e und große Gotteshaus m allen ,elnen

^ ^ n nen ül lc innigen An.heil »ahm. Dcr bcnach-

l n S 0 chek, v.ele Dechanle und Pfarrer vom ^ande

Angelegeuhe. ' " ^ , "^i^cs,,>gcschäst würd. ohne

WWMW
...^ ül,er die All^f hlnn.) des Konlo>d.,tcS >u mn,.

, ^ z d e ^
^' >/insam ^n bera.ben. Während dic,cr Vel,am w

7' 'w' ,ebe am zweiten Sonntage nach ^

^ , l' 1«ü<i) begonnen balle nnd 17. Juni 1«>li gc<
0 se > . de w.hn.e anch er der femüchc" Grnnd-,

^ >na fül- d ic 'gr .par l ige Votivkirehe m Wieu
7 ' ! ' ' ' 'i 186« m>d der Schlngstein.egm'g oe.
3örtigen mucn k. k. Arsenalgebäudes den 8. M a i
' " ^ N a c h der Nückkchr i.i sciue D'özese am 2 l . I n u i
18^0 regelte er die Arlnileu für eic Ausführung der

Vcschlüssc des Konkordats. welches nunmehr in voller
Wirksamkeit besteht.

Von dem M'istt feiner Kirche und ihrer 5,'iebe
beseelt, wouon er durch sein ganzes ^ebcu so glän»
zcndc Proben gegeben, fuhr er iu seinem segensrnchen
Wirken fort nno verwendete, was er vo<, feiürm gc»
wiß nnr luäßigen Einkommen des Viölluinis enlbcy'
rcn konnlc, in dcu Jahren >8l>4 l>is 18^7 zur besseren
Doiat,on deö schwachen Einkommens meyrcrer von
bischöflicher Vlrlcihnng al'hängigel Pfarrpflüiioen. S o
wurden von den oleizehn Pfarren: Aßlüig, Birken«
oorf. Höftcin. Hoi ju l , y. Kreuz bei Neumarll l, Kropp,
^aiifeu", Mariaield, Millcrdorf in dc> Wochcin, Möll>
n i l , S t . P'ter in ^awach, Vrldeö nnd Zez)er. jede
mit einem Stammkapitale, pl . <W00 ft. nno Mariafcld
noch inM'esonoerc mit Grnndstüclcn im A!,kaufsprrise
pr. 1000 ft.; o>c zwei Pfar lv ikal inte: Vresovit) und
(Äcrculh. daun das ^ichicnthurn'fchc Knratbcncftzium
privaten Patronats in I o r i a , jedes mit eincin Stamm»
kapilalc von cbensallö ^000 ft - _ . ^ ^ ^,^. ^ ^ ^ .
uikanate: Gooovizh. Holcde>schizh, ^ipoglan uud
Ousstsche. ji-dcs mit einem Stammkapitale von 2000 ft.-
— die Domdeehantci. als zwcite Dignität in dem
^'aibachcr Domkapitel, we», sie trine Höhcrc Dotation,
als wic ciu cinfachcs Kanonikat hatte, mit einem
Slammlapuak uou l>000 ft,, nud die an dcm bis.
thümlichen Dotaliousgntc Obcrbnrg in Steicrmarl .
alißer der Diözese gelegene Patromnspfarrc Oberburg
mit einem Staiumkapilalc pr. 4000 ft. ausgrslaltrt.

Dies; sind die Verdienste des ftligeu Kirchcnsür.
Nen um seine Diözese, um seinc» Fürstcu; in pruuk'
loseu Worten wurde» im Vorstcyendeu nnr Thatsache»



stts
dcr Scedampfcr betrlig im v. Jahre ttO mit 21.li90
T . (gcgcu 01 mit 22.002 T . i» 18Ü'/). währrud
vie der Lloyddampfn'. zil denen auch Nemorqueure
geboren. sich auf litt belauft. Der Doualidampf-.
schifffahri geboren ll Secdampfcr.

— I » Folge ucuerlichen Ansbrnches dcs gelben
Fiebers i» Nio Janeiro lino Fernambnk dot die l . f.
Zentral'Sccbellörde in Triest gegen die bezüglichen
Provri i ien^n abermals dic Einhaltnng strengcr Kon>
tumaz'^iaßrigclu angeordnct,

Dcutsclilaud.
B e r l i n . I l i . M m ; , I n dcr heutigen Siyunü

dcs Hauscs der Abgcordneteu wurde bei dcr Budget«
lxr.ubnng lnif Enipfeblnng des Ministers des Ans
wärligeu die U'nwaudluüg dcr G sandienstellc in Kaf<
scl iil dic cincs Miniierrcsidciltcn abgelchnl; dcr Ab<
geordnete v. Aiuin, (Berlm) Icy,>lc bci diesem Anlaß
jeden Alitheil au dcr „ullslaalsmälluisch.n und uil>
preußischen" Broschüre „Preußeu u»o dic it^lienis^r
Frage" ad. Dic (oon dcr Kommission bcantraglc)
Sircichung der Gencralkonsnlate in Antiuirpcu und
Notlcrdam lvnrde vom Min,ster des Ausirärtigeu zu>
gestnndeu; die in Madrid, resp. Barcelona lind Kopc»>
Hagen, empfahl dcrselbc driugcnd bcizlibchalien. Bci
dcr Abslimmuu., lvurdc dcr Anlrag dcr Kommission
in Bczng alls Madrid abgelehnt, in Äezng nnf dic
anrcrn Gcncrlilkonslllatc angenommen.

Als Ncsiocuz für Ihre Ä^ijcslälcn den Köilig und
die Königin nach erfolgter Rückkehr aus I la l icn ist,
luic m<n, erzählt, rincs rcr znr AllerhöchsttN Di^po^
siliou rescrvirteu köuigliel'cn Schlösser — man nennt
vorzugsiveisc Schloß Brühl bei Köln — in Aussicht
genommen. Nach Potsdain würden Ihre Majestäl'»
dlin Vernehmen »ach erst >ui hohen Sommer zurück-
kchrcn und alsdann wahrscheinlich dic in dcn nencn
Gcwachshällserll bli Sauosonci vorhalldcncu Näumc
bczielicu.

Dcr »Staalsanzeiger" cnlhält heute die Erneu»
„uug des bisherige,, lNißerordcntlichcil Gesandten nnd
lievollmächtigtcu Ministers au» griechischen Hofc. Gra^
fcn von dcr Golz. iil dcrselbcn Eigenschaft l>ci der
ol!onla,i,scheu Psorlc.

M i i n c h c » , 1!i. März : I ,n gcsni^cn cvsten
Fastcnkonzcric dcr Huskapellc kanicn drcl iiicdrr von
Körner, komponirt vcn, Asclhoucn, zliiu crstcn Male
zu,n Vorlragc. Das in austcr^rdlntlich qr^ßcr Anzahl
ucrsammcltc Andii^riuul ucrlanglc ,,i!l'lNc»n.''̂  wilde
I a ^ d " stürnlisch <lil <'!'>">. Anch in dcr am Sonntag
auf^rfül!r!cn Opcr „i,'l)l)cnqrin" »unrdc cille zufällig
alls die jcyi^lN polilischcn Verhältnisse v^sscnvc StcUc
durch Erln^>cn dcü ^»«.»liknn«') uon dcn S>!?en und
un^wöhnlichcn 'Applaus ano^zcichnct.

V t u u c h e » . l 6 , Mär^. I i l dcr hculigeil Sihi imi
dcr A!.'^rr)rlnelcnkan>ll!cr wurdc mil^ctdcilt. dliß in
dcr ^estri^c» gehrinien Situing dcr iicf»rdrttc Mi l i iär
Kredit und cm,- Adrrffc an Sc. Majestät dcn .Nöniq
gtuehmi^t u'c'rdcü, in wclchcr cö hrißt- Dic Vcir i l l i -
tjling crwl^e lrc>y dcr Differenz zwischcn Ncgiclnng
und Kaiinncrn. weil das ),>tcrcssc ocö Valcrlandci!
über Allcö gehc. '!lli,^cordn>tcr ^asaulr crklartr. daß
nach den in dcr gchcimcn Sitzlin^ crlialtcncn 'Al>f>
schlüsscn die au^wärliqc Politik dcr N<-giernn>i nichtu
zu wünschen üdrilg lassc.

S t l l t t s s a r t . 13. März. Die N'rcisc scs ,«o'>
ui^ö von Niz^a ist, wic Mlin ucrnimmt, nun definitiv

anf dcu 2 l . d. M . fcslgcseyt. si) da») Sc. Majci lät
in dcu leßte>» Tagen dicscs Monato wieder lncr cin<
ir i f f l . Inzwischen ist nlit königlichcr (Ä^nclüuigung
dliü uoil den Zollvcreinc-staate» beschlossene Pfcrdc»nis>
flihrverdol lrl^sscn nwioco. (5>̂  ist c^ö crstc znr
V<röffcnllich>.lnq gclangle Dc l rc t , wclche»; dic Unter«
schrisl dcö ^l0,,pllnz<-u »rägt. Dcm Pserdcanvsul,»'.'
uerliot soll jedoch, wic ich ucrnclnnc, in allcr Välc>c
dic H'llieg^licrcüschaft folgeil. wo>n schon in aUcr
S l i l l c dic Vorlcl'rungcn getroffen wcrDeü, da dir
Regierungen dcrcils untcr dcr Hano darauf l)ingc'
wiesen worden sein sollen. Dic Frieden^hoffnungeu,!
in ?ic inaii sich nach dcm l'ekamücn ,.Mo!iitcur"-'.'lr'
tikel unc> dcr Entlassung dcö Pri i lz,» Napoleon cin.
gewiegt I'altc. sch.iilen somit gar nicht lange a,igc>
l'altcn zn daocn. Der i^rieg gilt jet)l fnr llüvermcit'-
lich. da il> ^ranlrc!ch wie in I ta l ie i l der Stano dcr
Dlngc so auf dic Spii)e geiric!.>cu ist. ruß cl,,c E-r-
plosiou in rincr oc>er l)>r anccrcn Weisc nicht mcl>r
an^oleilicii kann. Man '.'crmuchct oaher ».'iclleichl nichl
mit Unrecht, daß dicser Slano dcr Ding,- dic, Dau<r
oe(< Aufenthalts unscreö Bönigs gegeil frühcrc Intcn»
lioncn al'g»kürzt hat. da losprnnglich die ^'ückkeh, oeü
Monarch.» erst g.gen Ende dc ĵ ivionalö )lpvil crfol>
gcn solllc. Die St immui lg gcgcn oic sraozosischcn
Fricdcxsscindc ist nachhallig cinc iu allcn Schichten
d.r Gesellschaft gleich gcr.izlc. Unter dcm Volke Hort
man uon nichts Orringcrem redcn. alö uon dcr Nold>
»ueudigleit. Visast. Lothringen. Vurgund und MöiN'
pelgaro wieder dem dculschcn N'eichc zlirüel^ncrol^ern,
damit Frankreich cnolich aiif dasjenige Maß rcdnzirl
wcroc. daü ihm f>rncr dic Möglichkeit und Macht
dcnchmc. dci» Frieden Europa'« nach Velicbeil zu
störcu.

Itnlicnisclie Staatcu.
T»»rin, 18. März. In Sassari und Nnouo

uiachten Kriiuiualgcfangcnc einen Flnchl^ersnch, weleheil
jedoch oic N^'tionalgardc Ulrcitcltc. Mehrere Ofsizicrc,
welchc den ^egioncil Garil)all>i'^ und Manara'ü an-,
gcdörtcll. sind l'crcilö dicr angesagt. Dic Geueralc
F.inti und In l l c t , uel'st Giauiott i , sind zu General»
^iclltcna,,!^ befördert worden.

Ein ^cii.irtilcl ocr „Opinionc" l'eklagt. daß
England. Dcu!schl(,ild und ein ansehnlicher Tlici l der
lilieralcil Fraktionen Frankrcichs die Sache Piciuontö
ucrläugneil. und austalt es zu untcrstl'il)en. ihm viel'
ulchr chrgeizigc Al'sichlc» uno reuolntionärc Tenden-
zen zlir ^ast legen. Einer uon mci)rersn Blättern
grdr.ichtcn Äl'otiz zll ss»lgc. sind Gcncr.i! (5l>ildi»i.
Oderst Co,'.»za nnd cin Kommissar des Kriegömini'
slclüimö aogegangen, um ric Schaaren dcr sogciianii'
ten Freiwilligen in Kompagnicn zu sormircil. Die
iDsfizierc uni) Kommaii^alitcn dieses .^orpö ll'clden
der rcgnlären ^limcc cntnommcn. Dic „Gazzclta
pirmontcsc" dcmcntirl cinc 'Angabe dcr Pariser „Pr<sst".
dic Negierung ha»c gcmcinc Sache uiit Mazzmi gr>
niachl; sic sei fcst cntschlosscu, kcinc Schliche mit einer
nnuerkcsserlichen Partei zli demänteln, dic dnrch ihr
Umstlirzlrcil'en unr dcr uatioualc» Sache schade. Dic
„Gaztttc dc Savoyc" crwahnt, daß nicht bloß zn
Gcuna nuo Tur in zahlicichc Freiwillige sich anwcr«
deil lasscu. sondern daü auch viele <iuö Paris koln^
mcnde Ilalicncr Chanwcry passirten, linr unicr dic
piciuontcslschcu Fahncn zn treten. Dcr „Counter ocö
Alpes" lonstalirt hiugcgcn. daö in Savoycil dcr

Kricgslärm beständig keinen Anklang ftudct, und l'aß
Freiwillige in Savoycn sich fast gar nicht zum Dienste
mcldcu.

T u r i n , ^9. März, Dcr l»i6heri>;e Kommandant
der Brigade Sauona Graf Vagliano übernimiili dic
Grenadierbrigade. General C^Idcrina die brigade
Aosta. Dcr bisl'erige Komm'Udant dcr Militäiaka»
dcmic. General Prllincngo. ivivd t>tc Brigade Sauoycu
bcschligen, G'Ucralmajor Gianom'. zum Gcnerallicuic'
uant bcförc'cit. bleibt z>,r Diöposit>o» des Ministe»ilinis.
Anßer den crivähnt^n. oic bekanntere Namen betreffen.

! fanden noch mehrere andere miliiärischc Veförcevun>
qc» lind Erncnennuilgi'il S ta l t , Hlesige Blätter gcbeil
b.kannl. daß Frciivilllgc. die sieh fnr das Garibaldi'»
schc Korps qualifiers'! iv i ' l l^ ' . bei ^ r i^n^stllr nähere
Auskunft crl'altt».

Ans Wc»,,», wird gsmeloet, daß englische K.iuf»
lelite lind Schiff^rhcder s.ndinis.hc Sch,ffc von Schisfö»
Miethvcrüägli i ausschließen, Dcr Pferocmangel macht
sich hicr bcreits fühlbar.

— Dcr s.-woycn's.-l's Abgeordnete Erol l i . ocr sich.
wic seiner Zcit gcn'eldct, in der zwcitcn Kammer ans
Anlas! der Anlcheüs > Debatten so cnerg,s.1) gcgcn die
(5a^onr'sche Politik ausgesprochen l'atle. ist von dcr
Bcvö'lkerung dcr S lad l Aosta mit großen Ehre>che<
zengnilgeu ünpfangcn lvorden.

— Ucb,'r dic Konzmtriruug französischcr T iup-
pen iu dcr Nähr dcr savoycn'schcn c^vcnzc läßt .sich
die „Unionc" ans (ihambcry vom ^ l i . v. schrcibl»:

« I i l gen.'öhi>lichen Zcilen besteht dic Garnison
zll Grenoble nnr ans einem Ari i l leric- und cincn«
Infanterie > Regiment dann cincm Jäger - Bataillon.
I>l)l liegeil über 18.01)0 Mau» in rer Stadt und
ihrcn Uingrbungen, darlinter I N'-gimenl leichter Ka>
valleric, tt Infanterie^Rsgilueuler ?c. I u dcil Arsc»
nalru hcrrscht auß^rorde>lll,chc Thätigkeit.

Frankreich.
P a r i s , 1ü. März. Vom 10. m, soll. nach

ciuer uellere» Verfügung deS Kriegsministers, in dcr
Arnlcc kein »euer Urlanb n>el»r ertheilt und kein frn-
hrrcr luchr vcrläugcrt werden.

Die „^'. O." schreibt, daL in Paris unlcr der
Unsicherbeil Handel und ^ 'and l l so leirct. daß in.n,
selbst dic Kricgsgcu.'iN'cit ihr vorziehen wnrdc.

P a r i s . 10. März, Es sind iu Frankreich etwa
2000 Picmonttsen. wclchc einberufen N'urdcn. Die
sarrinischc Negiernng balte sich deßhalb an dic ^yoncr
Vadn.Gcsllls.Iioft gewnndl nnd ^l istr,,, d.iß dic heim»
ülcndc» ^l i ldolcn ^» dlniselbc» Preise wic di l l'!Ur>
laubieil französisch!!! Mi l i lärs befördert würden. Dic
Gesellschaft hat dieses Gesuch jedoch abschlägig bcant'
wortel. Es l'andcll stch für jcdcu Piononlesc» »>u
cinc Ermäßignng von AN Fr.

— All» 12, fnhr das T,ranspor!schiff ..l'a Scine"
von Toulon wieder n>it einer Anzahl Vcrurll'ciüer
nach d.r St raf Kolonie Gn,ina al». Diese schreckliche
Sl ra fKo lon ie , dic den ineislcn Enropäcrn in kn>zer
Frist de,> sicheren Tod bring!, seil sils^ noch immer
fortbestehen ! !

Der „Moui lcur" incldel. daß das UebungsGe«
schwader lim l.'l. von Tonlon ausgelaufen isl.

Nach einem aus <5nnto» . 2<i. Iä»u>r, dalir>
len B,richte res „^«ointei i l" hat der Zug dcr Eng'
lailder und Fraozoscu uach deu seel's liud neunzig
Dörftr i l uud die Zcrstörl>ug von Shlk-tsing. »vc> die

bcrichlct. Es ging durch dieses Lebcn ri i i lö kirchlichen
Obcrl'irtcn der Gcist segensvollen Wohlt lmns, nicht
dliudcr. sondcru zweckmäßiger Wohltbätigkcit. welchc
dnrch l i i l thatkräftiges Eingreifen in Allcs. was sciu
soll. sciue Geltung uud nachhaltige Bedeutung erhallen
b.it. Auch dir Wissenschafl »vard vou ihm nichl ucr
gcsscn, und cbcn sein Wirk.,, auf dicscm Gebiete
sichert ihm auch in ihre» Annalen cin unvergeßliches
Andcnkcn. Er übernahm die bcdcutcndcu Kostcu für
dcu Truck dcs. vou dcm Dichter, Philologcu und
Archäologcu Krams. V, V o d n i k , cutirorfcuru und
begonnenen großen slovcnischcn i,'erikc>!!s. das auf Au>
trag dcs Fürstbischofs der gelchrtc S lav st M . E i g a l c
untcr Mitwirkung mebrercr slovcnisch.r Philologen hcr.
nnsgibt. lind von wclchcni. in dcr Druekcrci dcs Hrn.
Josef B l a s n i k gedrnckt. bereits nahe au 100 Drück«
bo.^ru crschieuen sind. Fcrucr wurdc ciuc verbesserte
U'bersehnng dcr heiligen Schlift mit Beifügung der
a,ls der dcutscheu Ucbelsehung dcs Dr. Io f t f Franz
All iol i cntlclmlcu. vom apostolischen Sluhlc bereits
aporobirten E^länlerungen. anf Anordining des Fi'üst
bischofs W o l f in Angriff genominen und dcr Drnck
alls' dlsscn Koste» begonnen.

Gie sehr dcm zUrel'cnfnrstcn das Zustaudckom.
nun dicser beiden Werke mu H^rzeu lag. beweist die
Anordmmg, mclchc er in Bezug dmauf iil seinem
Testamente getroffen hat. Da hciüt es also: «Sollte
ich eher sterbeu. al'Z dcr Tvnet dieser bcidcu vom
Lande slbr gewünschten Wcrkc zn Stande kom»,t, so
lege ich dcm C M g m m Aloysiannm. meinem Erben,
die Verpflichtung hicmit auf. aus meiner Erbschaft
die für die vollständige Bccildigniig des Druckes beider

Werke erforderlichen Kosten, für wclehc dasselbe ver»
möge dcr weiter unlcn getroffenen Verfügung allmälig
deu' Nückstsai) crbaltcn dürfie (durch dcu Verschleiß,
A. d. R.). zl: bcstr>ilcn. und damit ja kerne Zögerung
in dcm Drucke dieser Bücher eintrete, ermächtige ich
hicrmit die Herren Testaments > Erckntoren uoch vm
der Elnantwortuug des Vrlasses au deu Eiben, nus
demselbsil die zur Bestreilnng dieser Auslagm zeit«
wcisc etwa crfordcrliebcu Gelder für Drnck und Pa<
pier zll verabfolgen, und ctsnche zugleich meinen Nach
folger am Visibnme oder den Kapilular-Glneralvikar
vou lnclucm für das Collegium Aloysiauum über.
nommcncn Vsrlasivcrmogsn innnrr so viel Barschaft
disronlbcl zn hcilten. daß die Drnek> und soilNigen
Kosten für beide Werke immcr rechlzcilig berichtigt
wcrdcu können."

Zu erwähueu ist noch, daß im Ialire I t i ^ ^ eiil
vom Fürstbischof Wolf v^rf.ii)tes und von Sr , Heilig«
kcit gsprüfles ,/'»!»>»<'»<l>u!» l(!!!!l>!i>! 1im»l»nl". im
Jahre l«4 l l ein »Kl»»»'»!.' lillu-'Ü^ li<»»!>ni« cvschicueu.

Die lel)tc Arbcit dcs Verewigiell war der für
die Fastenzeit des lanf.ndeu Jahres mit Znsammen
raffung seiner lebten Kräfle verfaßter Hiricnbrief. dcn
cr erst wenige Tage vor seinem Tode bcendcic.

S o l)ättt>i wir das thaten' lind segensreiche
.̂'ebcn des i,l Gott ruli.ndeu Kirehennirsten erzählt.

Daß Guteslhuu sein höchstes Zicl war, dafür hat cr
in sciucm Testament,' ncnc Bcwcisc niedergelegt, Das
Collegium Aloysiannm, dicsc von ihnt gegründrtc lind
so sorgfältig gepflegte Stif tuug. ernanntc cr zu sciucm
Universalerben. Dem Armcuiüslitutc in Üaibach uer<
machte er 6l)l)0 fi., so wie jcucm iu seiiicr Vater«

stadt Idr ia «l»00 fi. Z „ r soforiigeu Vertheilung an
die Arnn'u ^aibaä's liüd Idr ia 's nach BeiscNnug sei.
»er Leiche blsjimmtc cr je !>00 ft. Dcn, krniuisch,»
^»valldcn.Fondc in !̂.nbach binterließ er !000 fi.:
der Laibacher Kleinkinder» Bswahranst.ilt 20l) fi.. ŝ ,
>vie dcn Fmuenllöslrru z»l Laibaä, lind '̂ack je llOO ft ;
dem Gescllcnvercinc zu Laibach lj<»0 ft. Für die
barmherzig,-,! S'-lxucstern in Laibach bestimmte cr die
Intertsscu vou llOOO fi. Für ciu in Laibach zu er>
,ichtcndes Tnubstummeil'Iustitnl hinterlegte er 8000 fi.
m t der B,slimmlü!g, daß bis zli dessen Errichtung
die Inlcrcssen uicht ucr»vcndct. sondern kapitalisirt und
erst, »veilil keine Allssicht für diese Errichluug mehr
da wäre, ron der Armenkommissiou an aruic Waise»'
kinder in Laibach, jedoch nicht an Findlinge. vertheilt
wcidcn sollen. Der Domkirchc zu Laibach vermachte
er A000 fi. liuo der Pfarrkirche zu Id r ia 1000 fi.
für Paramcnte; A400 fi. bestimnitc cr znr T>lg»u,1
einer Sehilld, wiche das Bisihnm Laibach dcr Do>n>
klrche S>. N'ilolaus für Leichcnkostcn uach dcm vcr>
sloibenen Fürstbischöfe Tbomas Chrön zu zahleu balte.
Seinen Tcnameiit-ivollstrcckern. HH. Johann E. Perko
llnd dem k. k. Hof ' uud G^richtsaduokaleil Dr, I»!>
Wurzblich. vermachte rr je 2l)00 ss.; dem Ordinariats«
kanzlcr nnd den zwei Helnskaplänen licß cr deu zwei»
jährigen Gehalt, stiuer übriaeu Dicuersehast aber uoch
eiu Ma l den Gehalt auszahlen, wclchcu sie iu seineu
Diensten bcreiis bezogen :c.

(S ch l ii « s>l g t.)
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„ V r a m n " ibr Haliptqn.n'tier halten, gewirkt. Den>
noch wlivdc an, 24. Jänner ein ncucr Zllg iwilug.
dcr dicß,na! FcUsch^ül galt. welches a» cinc Mil l ion
Eimvobncr hat lind fünfzclxl Wc^,stundcn von (5anlon
entfernt ist. Vtach dieser Landstadt hab'll die lneistcn
unslrcr bellte ans Canton sich zurückgezogen und
dahin ihre Schäle uiitgenonlincil. Armiral Scymonr.
Gcncral Stianbei,zcc und Kommandant d'Abovlllc
nalüncn an drin Zngc The i l , der ans engltschcu unc>
französischen Trlippe» bestand. Ucbcrall wurdcn die
Vcrbündctcn .nif's znvorlommcudftc empfang«'» ; kurz
^or ^atscham fand n,an stalle Werke, dir trefflich
angelegt nnd leicht z»l ucr,heidigen ivarcn. doch mach«
ten dic Chinesen leine Miene, den Verbnndcltn ttivas
in dcn W.-g ^ i legen. Vor Falschem wnrde Halt
siemacht; ^ie Anfübrer zogen i,nr »nil einem G ^ i t t
von !̂» —^i» Maii i i i „ die Siadt. lvo sic von dll , Vchör
deu cmrfaugen nnd in den verschiedenen ^tlgieningo^
gcbandc» (?jami,»s) bcwirth.t wuid.u. Das Volk
monitc in :!.!üissc!l bcibci, >l»d ,nan vcrlhrillc unlcr
dassllbc Pi^klamalioncu. worin gcsagt wurde, dic
„ ^ r a v r n " häüen dnrch ih,e Angriffe gegen dic Ver-
endeten dcn laislilich.n Vefeblcn zuwidergehandelt,
f'llrch wllchl' dcr F>iroc bestallt wcrde; es sci dahcr
" " ^lln^insanicn Intcrcsse Aücr. wenn diese ^!.ntr
nicht von den Siädtcn Uulcrstünung nnd Aninalnnc
smidl'ü. da man sich sonst genolliiqi' scdcn ivcrde. jcdr
^lmemde. dic sich solcher Tbeililahine schnldig mache,
«n der,elbcn Wcisc zu bchandclu. wic Shck-lsing.

Grosibritalluieu.
, ('p " l l a m e u I s - V e r h a n d ! II n g e " vom l 4.

^ la i ; , ) Oberhans S i t i n g . Dir anf dic geistlichen
^enchlsdofc l'^ügiichr V^ll wivd znm driitcn M,->le
^ c,c» „>,d ^ i , t dllvch. Der ^ordkanzler bringl eine
s^ ^ / ^ ' ' U'̂ lchc djs Errichtung eincö ncnrn Gcl'ändcö
l>n das Km.zlci^iichl dcz.vcckt.

. " ll l c v l, a ,i g s i t, ,l „ c,. S i r I . P.ikin^ton
sMatt mi, Vcznq inif dic mchrsach vol^cl'la.i'tc '^c-
l'<Nlptn,!g. daß sich i „ dc» Aüö^al'c» siir dic .ttii.^ö-
Nl'üc ivährcnd dcv lttttc,, ^ils Ial,rc ci» Dcsi;it von
'» Mi^ioncn Pfd. S i c i l . I ^ la iMc l lc . cr n'ndc d<-m
Haüsc nächstl'ns rincn vollstä'»digcn 2^c>icht nl'cr dic
Art, wic daö volirle Gcld vci'irandt ivococil sci, vor»
lcgcn.

I>u Komil«' luivd sodann dic V l ü , wclchc dic
Vcj1t)tilcl mis' Orlindci^cnlhnlN l'^vff!. cror>ctt.

'Gi lp in lcnkt dic ^lnfmcvfsanik^t dc^ Hanscs anf
dic am l . Au^nst 1«i!7 zu Udschi'aüa i» Indicn
swttnch^'lr Prrnichtnng dc^ 2li cinhciin'schcil Infan»
trncvrgimcnts, wic daiiscll'c in cincm Vnchc gcschilc cr l !
^?, <« ^ ' ^ " ^ l l l l fnlnc: «Die K r W im Pcn:
ony.N' . Vcrmf,Vr d,c,V^ Pnchcs sci Hcir Frcdcrik
^wper. z.v.ilcr.^onlmiffäv von Unirilsni' Dcv Vov
W!, "M dcn c^ sich i , ^ . i , ^ , ^ , ^ s,i d.s rm.fclstc
-Ulatt in drr Gcsä'iäilc dcö indischcn 'Anfstandcö. >'iM)
rmw.issnctc Scpoys sricn nämlich ol)nc Noth nicdcv'
M>utt)cll >ool0cn n„d hochstcl'cndc Pcamts, wic S i r
^ M ^ a w N ' n c c nnd Hcn Monlgomcry. l'ältcn das
cl ^« ' " "k l ion i r t . (§r cvwart/ von ^'ord Slanlc»
W^ . , n. " ' " " ' ^ ' ^"p " »̂>n mindcftcn d.r^lcichcn

Von'^ll n ^ ! ^ ^ ' u p ! ' " l l'c^cichntt dcn crwalmtcn
schc chlach.^'^'u5"' ' " Entrnstnng a l . cinc Mc...
d^> ^ ^ ^ ' ^ ' " ' ' l ' y '^l't 5N, dasi man
fi'l'Ic IcVn ?" ^"'ÜUlsscö ni^.t ohnc pcin!,chc Gc>

l " kmuic , ^ ^ 7 ' " ' P ' " " ' ch ' l ' in Vc.lacht ^>l'c.
der Unistand " mildll'üc'cr odcr ciuschüldi^cn«
^''"^ soi<l,c m^s- - ^ ^ ^ ' " "6 Tl 'c i l^ wnnschc, ^1,3
hätlc. Docl/s ^' ^ '^^ '^ ' "^cht ! l» , i " ' ^ l statlgcslllUcn
W fc>» sts>,/ , ^ , " / " " l)i.v, wo >,,an dcn Vor^än»icn
^ls Url>',ii' 'n f > ^ ^ ' " dcicch'igt, cin vcr^imnnn-

" i t I l o l t c , ! , ^ . , , ^ , , , ' ! " ' ' " ' Vcwilli^nn^'comit<'> nl'cr
l '"" 's dâ z >u,,, " ' ' ' ^ zu ^' l 'cn. stclit Mr . W. Wil>
derausschlissc l» ^ " " " ' b " Vovans^Iaic ci,nm Son»
b'c K n c q ^ ^ t V ? " ^ ' c ' > . " ' " dcm Grnndc, dast

^ " Gcsain.ntsu',!.,/ ^ ! ^ " ' ^ auf sic vciwcndc.
s" ' ' l nnntnch 7 , . " ' / U > 0 Millioncn P i . St . .

S i r .5 M ^listmidc dcsixdc
" ' " " i i min'dc .iv,'! '" '^'^-.' ' " ^ ' l"l Ä"vschn^nnlc,sn,
? " "" igc l>, . ' " " ^" '<I , , i l vcrsorechc». m-nn sic
^>^" "»N winds ' ^ " ^ ^n,,ktc dcr V ran^,al'nn,-!

"N^hlvcndc^isch"^ ' ' " ' l dic An^a l 'c für ri,ic schr
"^""!1 sli.nmcn f> '""ch>^ dal>cr fnr cmc Ui't.-lsn.
' " " u ^ ' ' l . w>'i! c! ,' " l ' " ' oa>5 ^»n-ndl-mcitt üicht nn^
"cgici i ing r i , , g ^ , / / ^ ' ' ' ' " dic Vnaütwoltl i^t-cit dcr

^)l>crst 6, / f ' , ' - l
^ l ' Floltc d c ^ ^ ^ ^ " Untnsni''.,».-,; dic .^o,lcn
! ^ ' ' «uömi. ' " ' ^"^ ^oppcllc von dc>". >vao sic
^ ^ " t t u i i / b " ' " " ^ ^'''^ >'' l'cinc cnl,pl,chcndc

<?!dmirii m' ! ' ^ ' ' ^ " S^cmacht cr^ic,t wordcn,
schl^c vm . <c ^ " ^ " t . ^'N^, wcnn dic Vo.an^
windc d / f . w ' " ' ^ ' ' ^ ' " ' ^ ' ' ^c A».'.-,al'c stcigcn
l'ul'c,,'iy^. ' ^ ^ ' " " n g allcv Vcrani!vor!!ichl.,t c,it

^ . ^ ^ Francic! V,ning l'cdan^!. daft dic ^icgicrnnzi

nicht ftldcr cinc Untrrslichnng anarslcllt, aber das
Aincndcmcnt würdc dic Vcwilli^nng der nöthigen
Gcldcr anf cinc ganz nuocrnnnfli.) langc Zcit yinanö-
jchlcocn.

Dcr, erste Lord der Admiralität hofft, das HanS
wcrdc das Amcndcnlcnt znrnckwciscn oder Mr . Nil<
Iiams werde es scldst znrnckzicycn. Alle Marincdc^
vavtcmcnts scicn in diesem Angcndlicl mit Arlicit
noclladcn, doch wolle rr in rinia/n Tagen alle wnn--
schenk,un'lhc Information nblr dic Flottcnverausg^-
l'nng dcm Hansc mitlhlilcn.

Mr . Bcrnal'Oöoornc rälh dcm Antragsteller scin
Ameiidcmcnl znrnckznzicdcn, erachtet cö adcr fnr dlin-
gcnd nothwendig, dic Angabc i/ord Pagct'c« (lictlcffö
der li M i l l . Ps'd. St.) cincr strengen Prüfling zu nn
tcrzichen. Dcr tapfere Admiral inögc anf dcr Scc
Vcschcid wissen, z»l Lande aber doch anf dcm Holz»
wcgc sein. Ncnn cin (5olMl>'' nicht libcr die Voran-
schlägc, aber nl'cr die Schiffbanalisgaben bcwilligi
wnroe. machc er sich anheischig, Kord Pagrt'ü Vcrcch-
nnn^ zll widerligen.

Admiral Napier denkt, cinc Untcrsnchnng sollle
l'cdcnf.Ulg slallsindcn, gil't aber Mr. Will iams an
dic Ha» ' , sc»l Amcndcmcnt zn Gnnstcn dcr anf Doil-
»erilag l'o>gcmclkl,n Molio» Mr, Baton's zurnck»
znzirhcn.

Nach e,nig>>l Wortcn von S i r C. Wood wird
das Amcndcmcnt ohne Al'stimmnng verneint.

Portugal.
Aus L issabon wiid gcschiicdcn, daß in dcr

Nähc dcr Siaoc ein portngilsijchcr Pri>stcr. welcher
Untcrschiificn fnr eine Snl'stiiplion zn Gnnstcn dcr
dalml'clzigln Schivcstcrn s.immcüc, ermordet, nnd daß
ein fia»zösischcr Gciulichcr, dcr Kaplan dcr franzöli'
fch^n (Ncsandtschaft, in dcn SlraLcn der S t a l l thätlich
miüyandllt ivordcn isl. — .Zwischen cincm dcr fran»
zösischcn Gcsanotschaft att./chiitcii Offizier nud dcn»
Soyüc dcs spanischcn G.sanslri, hlU ein Twcll sl.i!t>
glfnüdcn, das al'cr kcincn crnstcn Ansgang grhal't
zu hal'cn scheint.

Spanien.
An^ V t n d r i d , Ni. März. wird lclegraphirt.

daß dcr ttongrcü cinstinimig l'cschloss.i, habc, dcn An-
t>ag. den s.nl'crl» Mln,st.r dcs A.i^wärligcn. Collan^
lcs, vor ds»l Scn^l in Ankl.igcsnnid zn scNcn, in
Vctracht zn zichcn.

5i3crmischte ^tachrichtc».
t t a i l ' a c h . 22. März. Ocslcu, Vo lmi twg 11

Uhr sand ill dcr Schloßlap.llc zu W a g c n s l> c r g
l>ci S t . Mar t in t"c Vciscpnug dcr ^cichc I l i rer Durch,
lyncht rcr Frau F ü r s t i n v o n W i » d i sch g r ä t)
^l l- l t ! . Dcr Trancrfciclll.iikcil wohnt»,, l»si: Ssixe
Durchlaucht Fnrst H » g o v. W i n l i s ch ^ r ä p, l . k.
Ol'cistli'iitcNlUlt. dcr Gemal dcr Vcrschisdcocn' dan„
der Vrndcr dcrftl l ' l 'n. dcr Hc>zog W i l h e l m vo„
M cck I cnd n r g > S ch w e r i n ; dic Gläf in G a>
d r i c I c v. S ch ö n o n r g < G I a u ch a n (gcd. F>'ir>
sliii v. Windischgrah); dic ^iirslcn W c r i a n o nnd
:>'o l'c r l v. W i n d isch g r ä h ; Majoc v. O a m m.
großhcrzogl. lnccklcnourg'schcr Gcsan^tcr i,l N i c n ,
und Hcrr v. P r r s s c n t i l l . k. preußischer Ol'crsl-
^icnlcnant a, D. Ans dcr Nachbarschaft Iiatlcn sich
cina/fundcn Hcrr Vavon v. A p f a l l e r n ncl'sl Gc>
mal in , nnD Oraf P a c c. Dic Lcichcincdc I^icli Pf.n'»
rcr Td , E l z c ans ^aibach, von wo anch l in Män>
luvqnartclt ciügcladcn mar. das dci dcr Vcstaltnng
cincn Grabgcsang anssülull.

v a i b a c h , A»ö O a t c z , i,n Dekanate Trcffcn
in Untcr l ia in . wiro nn>!! mitgcldcitt. daß am ! 2 . l.
M . im Dorfe Ukiog sl>, zwci Jahre <ilt.̂ « ^ i»d svn>.
los vcischwilndcn i>̂  »>>d alic N.'chforschnngcn nach
c'cmslldcn vcrgcl'cns warr». Man glanl't. cs sci
dnrch cinen Zigcnilcr gssloblcn irordcn. d>r am M o l '
gen l'ci dl» Elicrn drs Kindcs l'cticltc. Er soll zn
sincm Zng Zi,lrli»cr gchörcn. der sich i» dcr Nichlnng
von Zr'-lldcnl'c'g, i,l dcr Ps^rrc S t . Nnprccht. nm'h
Wcircldnrg ocivcgtc.

D>c „P r . 5iov." l'ciichlcn ans P i a >, fc'!<
^cndcn tragischen Vo i fa i l . d>sscn Sch>n,p!a§ dic Ton»
Nl-ügasfc ,>üf dn' ol'cvn NV'nstaol .nn ^schmgsdinslali
geivcsl'n lvar, Z,uischcn ;wci jnn^cn ^cxlcn l'cüand
scil läüg>'rcl Zcit sin ^icl'ls'.'clliäXniß. 0'>s al'cr dic
DicüÜl'cllschaft dcs Mädä'cns nichl dulocn wolllc.
Dic l'cio^n ^icl 'mi 'üi I'cschlossc» nntcr disscn Unlslä».
Dl'ü silli das V,cl>cn >̂> nclmicü. Dcr. ^icl'liabcr so>!
ocin Mädchcn Gi f l geschickt l>>'l'cii. wclchcs sic abcr
nicht cihicll. Am Faschingsdintt.ig Al»c»d>? vcvwcilic
dc: ^,'i.l'lilU'cr mit cmci» Frcnnrc im Nirlli^lilNls,-,
von wo sic sich zn dlin Hansc, wo cas Mädchcn

! wohütc. ocgabci!. A!v cr das Mädchen am Fcüslcr
ftchc,i und ilim znüiclcll slU). s>la!il'tc cr, sic lial>c das
Gift l'l-rcits gcnommcn mw ivinle il'in Al'schicd zn.
zog cin Pisto! hcrvor nnd schoß cs sich in dc» Mnnd.
Dcr Frciliid nud das Mädchcn ficlcn vor Schrcki»
i» Ql'nmachl. Sic ivnrdcn Vcidc znm Vcl'cn zurück.

>gcb'.acht; doch das Mädchcn I'uNc dcn Vcrstand ver<

loren und wnrde am nächstri, Tage in's Irrenhaus
gebracht.

— Zur dießjährigrn. vom SevcrinnoVcrsiu vcr»
anstaltctcn Pilgcrfal'rt nach Icrns^leln, dcrrn Abfahrt
von Tricst a,n N). d. M . erfolgt, yal'cn sich eilf
Priislcr n»d sicl'cn ^aicn vcrcinigt. davon sind zwölf
aus dcm Kaiscrslaatc und scchs vom anßsrösttlslichi<
schcn Dcntschland. Znm Präsrö dcr Pilgrrschaar wn:de
dlr yochw. Hcrr Widinsky und ^nm Piäseö.Stcllvrl»
trl tcr dcr hochw. Hcrr Dcchant Schultc ei wählt.

— Dcr Prinz von W'iles nahm Icl'haftcu Antheil
a»i Karneval in Rom. dcr sich dicscs Jahr besonders
hcilcr nnd bcwcgt gestallcte. Am lc^ten Abend, au
wclchcm bckaiinllich die «Moccolctli" die Hanplrolle
spiclc». Nlischtc er sich unter die Menge, und eine
Maslc , die ihn erkannte, sagte zll ihm: l lrüvo H j .
2lK>r l i l l l l l '5, nnclic voi ,^ul ( ' o l ^o , lo ,>< l̂jvl!l<^ «
MiüNNlll.

3i a ch t r a y.
A l t a i l n n d . 2 l . März. Die amtliche Zeitung

bestätigt die (schon gcsttrn von der „Trst, Z tg , " mit«
gsthciltc) Nachricht von dcr Ermordung dcs ^),-. 3ii.
pamo»ll-t5arpano in Pavia, Drrselbc wnrdc am 18.
Abends auf öffentlicher Straßc meuchlings nmgsbracht.
Dcr Mördcr ist noch nicht entdeckt.

Ans T u r i n , 20. März. wird der ..Tr, Z tg . " gemel«
dct: Ucberall ist man mit dcr Nänmni'g von Klöstern,
Scmmancn nnd andül-n gcräumi^en Orbälilichleilcn
brschäftigct. nm die Trlippcn unterbringen zn konn.u.
Anch dic hiesige Militärakademie soll zn diesem Zw.'cke
geräninl und nach Äiivalla verlcgt wcrdcn. 3/ach rini«
gcn Vlättcrn wiro der ft.inzösischc Gencral Mac M,i .
hon erwariet, dcr den Obcrbefthl üb^r die picmonte«
sischc Armcc ubcrnclxllell soll. Die bcidcu untcr ihn»
stellenden Vcscl'lshal'er wcncn General l'amnl-uiora
nnd Gcncral dc Sonnaz. - - Nach gestern hier ein«
getroffenen V.richtcn sind die Arbmen z,,r Unteriui.
llirllng dcr Brücke von Vnff.'lorn eingsstillt worden.

Vteapel . l ! l . März. Der König von Pil l ißen
ist hier cingetroffcn.

Tclcftramnle.
P a r i s , 21 . Mä,z. Der «Monileur" schreibt

über dic gcsttrn anf d>m Marsfclee stallgrhablc
Hcci'schan: «Die gcstrllie Ztcvlle war bewnuderungs-
würdig. ?i<ichdem die Truppen defilirl waren, befahl
der Kaiser, der sich znm Konzert dcr Olphsonisttn
nach dcm P^lli is d'Induslric l'cgal'. die Zurückucl'ling
dcr Schilow.iäicn. dnmil dic Mcilgc sich ihm nädcrn
lönnr. Sc. Majcslät wc>r im Angcndlicke von cincr
migchcnrcu Volssmrnge umgel'cn. »reiche sich bis nn-
ter die Pftrde des kaiscrlichen Cortege stürzte, mit
lvm cnlhusiüftischsli N,lfc: ,,(5s lcbc der Kniscr,"
Diese cz.in; spontane Velveguiig der M^sscn l i i f ohne
Unglück^f^I^ nl'. sPssssl',)

t»l>»,dv„, 2 l , Mär;, Dic heuligl' „T imco"
mcldet >»>! Vlstimüitheit, dcr Kongssß ircrdc i» Von«
don oder Vcrla znsaminsnlrltln. mu die vorlisgenosü
Difflrenzen anszngl,ich^n nud di, Nnhc Sud'Ell iooa's
permanent heiznsl'llcn.

Der neapolitanische Ej'ilirte Poi'rio ist uuivohl
nnd in kork glblirbc».

Handclb- und VcsclMöbcrichtc.
Tr i e f t , 1«. Mär;. (Wochenbericht.) Kaffch.

Umsätze ,vl-lreil von Beguil ing lind betrugen im G.in«
zcn !)^l10 S , , Preise sind snlzcssiv gestiegen. Zlicker.
meistens gl st., zu schr ftste,i Preisen ucifchrt. Pfef>
fcr Mio Pimsnt zu blss.rcn P,eisen hlurcichlnd ver«
l>i»ft. Vanmwolle. amerik., war in l'csftser Sti»n»
mnng wäbrend der leptsii T<i.,e. alich lvurl'l si» st>
was böhi-rcr Preis füi' schwiin. Ware für Sl'cs<ll<i.
!io»svcrlä»se gczahl!. Rothe Nosi„sii Eislnc zieinlich
gltt vcrkanst. Korintlien Morca und Insi lu imnlVi.
Ums.it̂  zu f.ist stalil'nä'rcn Picisc». Sultaninen^ so>
il'ol'l in alten als ii.-ncn üütcr Thcilüal>,ne dcr Spe»
fnt.ilion lebhaftes Gcschäfl zu lx-sseren Pisiscu. Weiu<
l»cs>en sizil. ^n fiallcu Preiseu d'taillirt. Fcigcn (l.ala»
inala uiid S'liyrna wcuig gcm.icht, aber bclianplct'
vo,> pnglicsci- u'Uidc allcs Disponible, nnd ord, W^rc
^i n,sdri>ic!i Prciftu vc,laust, Iobauiiisbrot iu Fulgc
i'cr Anslrägc vom Ausland animirt nnd Pr,isc bc>
bauptcl; da dcr Vorrath hirr fast c, schöpft ist, sn
>lc,geru lie Vesiysr ibrc Auspinchc. Agrumen ausge-
debnlcs Gcschäft uni' Preise behauptet/ Stahl mcl'r
b>h>'.up!tt nnd ziemlich verkmifl. Andere Metalle uu-
vciäüdcit. Ocl wcgc» Tbcilnadme dcr Spckulanlci,
l'slrächtlich gckauft. ord. Qual, zu scslcn Prclsc». l'all)^
scin u»d fci» eiwas besser im Preise. Spiritus, prompt,
nnr sehr imnig Vorrald nnd dcßhalb flst zu böderc»
Prcifc». für ^irfcrnngsirare ist die Tendenz steigend.
i5>'rbhölzer nur detaillirt zu bchauptetc» Pielseu, Ge.
ttridcmarkl still nnd die Umsäpe wcrdcn m ^olge der
Schwankungen der Wechselkurse immer schivcrer; An«
gckomlneu-. :l200 S t Weizs», «200 S t . '1'lais und
N W S t . Gerste.

Druck unö^Veriag von I^»az v, ^lciumayr H F. Vambery in Lail'ach. — Vcrcnmvortlichtt Redakteur: F. Vamberg.



An!)ana;ur Im!lac!)erSeituttG
Börsenbericht

aus dem Abcndblalte der ostcrr. kais. W i t l x r Zeitung
W i e n , 2 l . März M i t t ags . 1 Ul ' r .

Die Vtimmiln.i gut. da« Gcschäit »icht rhne Lcl'e». Staate-
Pavil'rc I'.li l't, scst. I,>dl>stric - (^ffcfte »lomcuta» schw>ich<>r,
!'<ss<rt»n sich, a»l Tchlnssc ,inc qiliisti^e Tliidc z. — DlUiftn
viel vl,'>lMidü! , si^üir ^ls lcl^thi»

Oeffentliche Schuld.
^ . des Staates.

Geld Ware
I>, c'l^rr. Währung z» 5>"/.. für >Nl> »i9 - 7« .—
Ans d, Natio!>al-Anlll>nl zu .',"/.. für >s>l» ss. ?tt 80 77,—
Vom Jahre l 85,!. Scr. ! l . zu 5°/ , s'lr !»,) ss. — . — —,—
Mctalüqncs zn. ' , ' / , jür lN'ss. 7 l̂ <̂> 73,«W

dtit» z»^ ' / , " /« .. lU>» , i5.— N.'i —
>»il so l l ' s , v. I . , ,<N ,, !<»<» si. 2!«».— 2'.»,',.—

., !«^U .. l<»0 „ l ' i 0— 2 l . —
., 1«5,̂ , , l" l) ., l«>7,50 l ? 75

<i>,'»>o-3ic»tlnscht!lic ,pl ̂ 2 I.. »»«lr. i i .üO l ü . —

Z dcr K r o ill lind er.
Grllndclttlasnuigel < Obligationen

v. Nicd. O.stcrr. z. 5«/, sür ,00 st l»>. - 92.-
„ U n g a r n . . „ ü ' / , „ ><»<),. 71.50 72,.',<»
« Tcnl. BaiuU, Kruat. u. S lav. z>, 5° / . f. l<)0 l». «i» ."»> 70..5U
„ Gali^i.» . . zu ^»"/, für 1U0 st. 70.25 70 75>
„ der Vufmvioa „ 5 " / » „ ^l)0 „ tt'.». - »><>..',()
, Silbcnl' l ir^t» .. .',"/, „ l«>0 „ <lu. . 70.—
« a»d. Kr.'niänd.r „ 5"/.. .. » 0 .. t<!i,— l)^.—

»,. d^r '''^rll's>l»g>.'',NlauftI !«! !7zn. i " / , s. 100 st. —. — —.—
Attieu

der?iati>,'!ialba»s pr. 3 t k? i l .— 87«.—
d. Krcdi t -Äuüal t für Handel u. ^cwnbe zu

Ä 0 0 „ . 5. W. pr. S t l!>3.4<) ,u^t50
d. n.-^'ft. ^^l?,»Pt>-Ol>>llschaft,,!l 500 f l . C M . 5.^2 — 5i'».'i.—
d. ,ssais ,^.rb -'.'iurdl'. l<»00 ,!. l«L>i,pr. S l . ,»>N2, <U!li,
d. S taa ts - ^ is.nl' - 0)es.llschast zu W0 st. ̂ 1>.'.

od.r.'»<»!> .^r. ^r. L t 222.50 5»4.
d.Nais. <z!lsabc!h-Äah>, zu 200 ft (5M mit

!^0 N, (70°/,) ^i,lzal)l»!>>; pr S t . , . l0: i />0 , ,0 ,—
d süd »oil'l'eiüsch. Vnl'üidb. ^U0st.CM.P. S t . »47,— l4.^.—
d. Tüeiiil'.!!,,! z» 20« »1. l§M. „ l i t >00 , l , (>>0'7«)

«,f!»^>hl!i!ni pr. G t l0.V— N>5.
d, !»»>!'. vlNct. ^iftnbah» z > ,',7<l öft. ^'ir,' c'dcr

l'.»2fl. >.5M. >»it7<l st.^«sr. (^»»V») lisi>i;al)l. l)5 — l»«l.~-
d. .Itaislr Fra»^ - I l ' f t f Oriiülbalül zu ^00 st. l'd^r

500 <r. »lit »»0 ft. (.'!0"/«) ^!»<. liluug pr. St . <!.).— <l,).50
d l',^. Dl'!,a>i D>il»plsch>ft-G!'s<llsch<,st zu

50.» f«. l>^.', >». S t ^ ^ . i . — 45l>.—
>, l'sllrr. illl'yd i» Tri.sl z» ,')00 st. <Ü^i. . , .— 2<^).—
d . Wi.'nrr Damp,,» «f t . '» is . ;u .,<»'» sl. (5U'i. —,— ^<l0.—

Pfandbriefe
d<r ! <;j>il)ll>, z»>>°/. f, r l!>0 , l . . . <>5. - »,l. -

ylationall'.»»!! >0jäl,>i>, j l l .V'/^ ,ur «00 fi, . '.,<>,5,0 U> -
>,,!s C M . ^ '^ !^ 'b> i r^»5" / . . l in l»0f t . . K».— » . . -

der '.»iatil'nnll'aul^ l^nilmatlich ,̂>< 5"/« f»r l<>0 ft. «0.— M.i.O
allsl'ft. W^lirnü./j'.'cilocü^n z» 5»"/, >>ir lON ft. «0,.'»0 8 l , —

d,r ^!rldit'?l»sl„lt für H.md.l >ii,t> (^»U'̂ rbe
z» <<><) ft, >'st'!r. W<ih>»,l^ pr. . ^ t . . . l)7 7.> l)8.—

„ Do»all-?ampfsch!ft'fahrt O^ftllschaft zu
zu «00 ft C. M . Pr. E t >00. - l»»0,äi'

«ücrh!«zy ,u ̂ 0 ft. (5M, p>, S l . . . . 70.— 7 l . —
s a l „ l ' „ W „ „ „ . . . . 37 — 3« .—
Palffy . U» .. „ ., „ . , . 3^.— 3^.i)0
ill.ny .. ̂ l) ., . . . .^.i50 !l6.—
St. ' e»>.'i>z .. «0 Aä - :». ' , 5^»
W i ! i d i , c i ) > , r ä z ., 2 0 ^ ^ „ .. . . . 2 2 . — 2 2 5» <
W a l d ' t . i u .. 2 0 .. .. „ „ . . . 2 5 . — < 5 . i i 0
K e ^ l . v l c h „ 1 0 „ „ . . „ . . . 1 ^ . ' 5 « 4 . 5 » l >

C'ffckttn-Kürst vom ^2. März 1859.
l. Vrffelltlichc Schnld.

^ . dcö St^atco.
Ä,»< dt»! ^ . U i ^ l - A ü l c h l » zu i')'/„ sur l!» fi. 7?v5<> 0. 3i!,
»Uir,all,q>!>ö . . . . „ ü° / , dctto ?->,20 ö. W.
Ai i t Le.lusimg: Von, Ia1,re l d ^ l dttt» l23.2.'i ü. W.

K. Dcr Kronländcl.
Gr«llde>Nla>I>l!!<i»>Dl>liK!l<ione>».

Von llngori, . . . . . . ü ' / , r i i to ? ĵ 2.'i ö. W.
„ Eict'eül'ü'g,» . . ., s,"/, dello 72. 6 W.

2. Hctien.
D,r Nati^xalbaus . . , . pr. Stü»^. KU,l. l'. W.

„ Krld!<-'.'!«ftalt für Handcl »ud
Mnl'.rl ' . ,c detto lU7 >̂0 ö. W

„ N,.dllöNcrr. Cscomptc Gls.l l-
schaft )c dctto 5.').',. ö. W.

, .«aiscrsteid. Nl'idl'.ihn !0»0 ft. dctto !«^0 li. W,
„ St,,ats-Cif.»l'a „ -O.f t l l . ,c, detw 2.'l6.20 d. W
„ Ka,ftr>» Eiis.il'clh'W.slt'.lyu

zu 20» ft.,»lt 10»» st, (50' / , )
Oinjahl dlttu N0.50ö . W.

,. ll.'ült'. : Vlnct. (ziftübahu ,c. dcttl) i»u. ö W.
„ dst, D^iiau-Daiüpsschifffahrts- >

^ftllschaft . . zu .00 ,!. dcttl, 4« ! . 0 W.
Ds< dstcrr. !̂>,'yd in Tricst .,00 ft. dctto 2tt,5. ö. W,

3. Pfandbriefe.
D, i ^»ü^ü.il! '. .„>, <52'i, «ljähr z» i ) " . s»r ll>0 st. W.i.') ^. N .
Der yl»ti n>Ud. auf C Ä . 1, jähr. ,̂ u 5 ' / , sür l0 st. U> - ü W.

^. Lose.
^e r Krld>!-?lnsia!t sur Haud.l uuo

" n v o l ^ . . . , pr Stück. !iz.:W >). W.

Wechsel-Kurse vom 22. März 18.'>0.
3 Htlonatc.

U », fter ^ a m sür w<> liulländische Gulden i) > ,<.0
N »z, 5 b u r g . . f»r >0<» sl. ss.dd. Währung . i»l,.^>

' F r a i ' f f u r t .,, M . für »00 i>. sudd.'R'ähru»^ i»>»W
H a m b u r g . . „ >0<» M.nf Va»co . . . 5! 2>1
i ! o » d o » . . . „ l'> Pfu'id Z t . l l iu , i - l07,5)
M a » > . i n d . . „ lN^ ̂  öfi»rr, Wäl ' ruog. lo l l
P.i> i s „ ll<0 ^nn l l t u . . . . ^i,<»0

Kurs der Gold-Sorten.
^aisoliche Ä!n»zdufal>l, ' 5 "5

vollwichtige Dulatcn ' '»"."
Krone» . " - < "

Vold- nnd Silber-Kurse v. 21. Mär) l859.
(ij.ld. W.irc.

,ss. Kronen <4«l>
ssais. »2>iu»;-Dukaten Az,i° ü.>0 —
l>tl>. liiand- t<tl'. „ ' 5.05 —

Ol,'ld nl ü!,,!,!» —
Vial'ul.'!,'»!.'?'^ ^ 8.70 ^ -
Zi'llvl'r.ii'll'dV'r „ l5». —
Hricdrichs^r .. l>.!0 —
«imiso'cr (deutsche) „ «^0 —
H»,;!. Sl'ucre,!,n>i „ jy.!>5 —
liussischc ^nil'iviale .. 8,80 —
VcreiüHthalcr . —
l'l's»!i,,s>>r Kassa-Auw'is,!!!^!» . 1.62 ,.<i5

Eisenl, aI) ll - Fahrord n ll u g
v»'ü W i^n »ach T r i e f t ,

Abfahrt «llukuuft
^. ,< ^ . Uhr ^ A l l» . Uhr ^ M i » .

Eilzug Nr. 2:
v«!> W l , n Früh 6 i ,0
.. ( ^ r ^ z Mi l l . ,« >' 36
.. L a i l' ach Abe»0« <> ' ?
ln H r , c , l Nachts ^ — , , , ».

Persoueilzua. Nr. 4:
vü» W i . » F r ü l , 8 ! /,u

., ^ , l c , z ' i i . , v m . 5 ! «<>
.. i! ., > i,', » ch '1l.»ch!s ' ' >«
in Trieft Früh " — ? , >»

Persoueuzllg N r . <i:
von W»c» Alands 8 ^"
„ Ä r >i z ärul, 6 2
,< Lai!>>ich ^>î ch»>. ,. 9
i» 2 r l t > t Al'.,>oe — — 8 ^

Personenzug Nr. : l :
»0>> Ü r l e , l fi-ül) z; H^ -
.. ^ a i b a c h Äl, l laa , , 5? !
>" W>»» Fsl.» ^ ^ 5 l 25,

Eilzug Nr. 1 :
l'ü», T l i / ! t ^Il^chls l , '5
>, i !a ib2ch ssrul, ,̂ ! ^
" ' W i , » »t,<ch"'. — " /j .'!?

Personeuzun Nr. l l :
oo,l T r ! , ! » Al',nts 5. / j / :
., Lai l iach >)t.>.l'ie , , 5<>
i n W i , » N.niü». — — 5 i j ,

Fremden- Ä nzeifte.
D»-„ 2 2 M . ) ! ^ l k 5 ! j .

»>!'. Ros l i i .1 , k, r, B ^ i m l t ' , i'c>ü G!üs!!aschih. —

l?>ch. I l l g ' i N t l ü - AssM«!!»c, v.'i> ^?c,l-»t. - H r . schwc i 'H ,

!^,>»l!!,!l!lei»chlncr, vo „ ^)>>lt.ni. — ^ r . >l2cä^e! , ^?^1

Icr. von Mandel)»,g. - H,, Sp.ul)^, K^üfüi^l!!!,
poi, G.,a ill Elichsl'ü, — Hl', .Uo^azhzh,^!), .<>lNi'
ünnii!, ilnd — Fr. Gl^ifi,, Fi!gs>ei, f. t. Haupt-
ll>a>,»ög«'»illlll>, vo» Tricst.

^ . 2 >!i)
( E i u g e s e » d e c . )

D a s t. k. pi iv . A i 'a lhc l i i , --^illi'dwasses de4 <)>„'

Zahliarles I . G . ' P o p p . scho" klliz »ach seiüel Hr.-

siüdlüig »l i t al l^el l le i i lc l» ' ^e i fa l le beg i l iß t , hat slch

leiihcr »>i»el' so ^eigeüdc» Bel iebthei t c i s r n i t , daß »»cm

es wohl gege>wa>t!g, o!)»< ei»»>r l iebe, t l t ' ib l iüg be^

Ichlüdi^c ^ll werde« , als das we i ta l i ^ gesuchteste ult tei

allen bisher bekaiiülel ' popmalei ! Zal),>li>iice!li deö I > "

l l „ d Al>üIa»dl'S bez.'ichoei, dais. K.üieö dclselbe» i vu id .

aber auch dmch jolche zahlreiche li»d lxwerdachlige S t i l n

lneo , selbst aus de» höchste» < ^ i a » t e l ! , der l l l l fmerk

sal l ' te i l des P a b l i k l l m s wiedeiholc so dsi»^e»d.'mpsohlc:,,

wie Popp 'ö Mundwasser , dess.» sür N e i i n ^ l i i g l i»d

Küüse l r i l l ü ' g der Zal)»e, so >vic d>e du'chgieüeüde S l m -

t u l , ^ des Zahnfleisches hmibeitsach eipiobce Cigexsch^flc»

il l der Peisöi i l lchleir ei»ei n»sele> eiste» lN'jli»'im>ff>»

schafcliche» ?N>lo> icäie» eilie» so ^rimchüg.'» Oewah,?-

»>ai,>, geiu»d,»< wie seiner Ze, l h^uf i^ durch die I o m -

uale veröftVinlichc »uurde.

l l l i ter die weseiuliche» Vor^i ' i^e dill'e^ a»f die ei»-

fachste Weisc zu gebrauche»?»'!' Kos lne t i lu luö gehö,c,

das; es ansier der N e i » h a l l u » ^ d.r Mlü ldhoh le und de)

OrbisteS ji'de» wie immer ^ea i t r te» Oemch nachhaltig

ent fern t , daß eö a,.f die beieits e i»^t !ece! ie Fän l inß

hemn^nd e inwirk t , e„dl>ch d>e Wied^rbe fc f t l ^un^ ssrl?k'

keitcv Zähne desöidert lind «beih^upt dllich seine sort»

lz>^l)ce ) lnwe»dnü^ einen p,ophylakc,schen ^insins! g^ '

qe» lnanche lva.inm'ni'e Zahn l ianrhe i te» ausübt, >uooo»

so viele Mensche» , »amcütü'ch bei l'cr^eiücktem Al ter ,

belästiget weide». W ^ s e,,d!ich ^ o p p ' S ?l,>alher,n.

Mnndwasser ^>r Veschwichlissu»^ nüd o i l ^nr g ä » ^

!,chcn >>bl lng oon lhe'ü'i'Nische» cdei s^ läei i S c h n i e f e n

leistet, welche dmch hchle Zäh»e reiürsacht >i'e>den,

h.,ben berc,«Z Tausend, ?o» Z. ihnpai ieo len dankbar an

ei ' fan»t , ivelche d.^n ih,e Zusincht g l o m m e n . I I

Echt franz. Luzerner- sowie auch
Inkarnatklee-, dann franz. Nay-
und Timothcus-Gras-Samen ist zu
haben in der Spezcrei- und Mate-
rial-Handlung des

Iohauu Klebet.

Z. l27. n ( l) Nr. 5547.

Kundmachung.
Es wird hiermit zur Kenntniß gebracht,

daß der Verkehr des auf der südl. Staats-
bahn dioher täglich von Wien um 6 Uhr
U) M. Früh und von Trieft um 11 Uhr
Ul Minuten Nachts abgehenden Eilzuges
vorläufig und bis auf weitere Bestimmung
demnächst eingestellt Werde.

Der letzte Eilzug wird nämlich von
.Trieft Montag den 2tt. d. M. und von
Wien Dinstag den 29. d. M. erpedirt
werden.

V o n der Bet r iebs-Di rekt ion der
südl. Staatseisenbahn.

Wien am 2 l . März 18ö!1.
Z. 523.

Pfandnmtliche Limitation.
D o n n e r s t a f t d e n : tR. M ä r z

werden zu den gewöhnlichen Amtsstunden
in dem hierortigen Pfandamte die im Monate

Innm-r 18ö8
versetzten, und seither weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfänder an den Meist-
bietenden verkauft.

Laibach den 2:j..März 18.'!9.

Jagd- und Wicstllverpachtultss.
Dac! Pel>r!ill»i>^ö.i>,!t dcv Vi^lhümo^ütlV Göll»

s(1>ach lind '^f.'lz ^'Ul'^ch »xicht lx-kaiiüt:
D.^i am !l l. Mär,< l>. I , f>ill» !1 Ul'r !»> S^sse

>̂l Gmlicha.-l, l>) d,c zu difsen, Gnis .itt'oii^'' I.i^dluir'
kl i t >m Oi l !5lcrr !wr>c» vo» <:>!'<!!, >12<) I>,ich^i ' l>) die
Wirs? l .ü lovcü ; <) Vlüli.i - <!) xii ^ I l no lü !» ^ <^ li!'l>«':i< !>,
lind !") «lollli 'l>l>v>,ili. a i, f c i „ I <i l, r ' <5) Die W'lse
^«l<^!i!< »n» S^vcst!l'»!s !ibcr (,>if f,"l»f uachs i l i 'N l '
c ' s l ' f t t l g l l l d l I ' i l n s ' fl'rulvs a!»> ̂ . A p r i l d. ) .
f>l"il> !) N>r >,! Pc»ou«!sch l>ci >»!n^n, die ^wci ,in'ßnl
Wicsrn !̂<<>l. I,'» n>,D 51. ^nol» il,,0 ,;w!N' dicsc i/rN>er!l
in dcn ^l'iuöl'ülichs» PlNihicn n»d !rdig!>ch silv d.i^ Flch<
siing^i'ibv 1tt''ii), du dic Mcislbiclcnde» i» Pacht al>ö'
^sl'issc» wc lk l» .

Wozu die ^ttchllüsügen ringsladc» werden.
Vcnulil l lmgomnt dcv V^l ln imsgülcr Omtsä,»ich

nnl' Pfalz ^üb.ich nln 1ü. Mävz 1ktt!1.

Dcr !i!!^,»ci» l'slil'l'tc l,nd nach ärztlichen!
(Hntachtrn evproblc

Steirische

Kräuter-Saft
ist stttö in f r i s ch c !N Z u st 0 ll d c zn l'ekonnnril

in Laibach l.i i • lo l l l l l lB l l ikVlM' i , i" Stein heim
HiTiii A p d l h f k c r « I t i l l l l mill In O u r k f e l d b r i m l l e r i n

A|)nlln'k<>i' I C Ö I H I B K ' I K - M .

Preis pr. Flache 7,0 kr. C . M . oder «7 kr.
östcrr. Währung.

Z. 27?. ('2)
PAte pectornle cl« ralfort

TwBsHBm
Alleinige ^MWmli Niederlage

in Laibach l«'i

Joh> JKv. Wutscher*


